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Gu tsMu th s Ka lender
Juli 2015ab 01.07. Sanierung der Außenanlage, keine Nutzung des Sportplatzes möglichmontags 18.00 LSB Sportabzeichen Stadion Rehberge08.07. 19.15 Vorstandssitzung C.-G.-Zimmer11./12.7. 13.00 Judo - Kinderwochenende Wulle15.07. 09.00 Aerobic in den Sommerferien Wulle20.07. 20.30 Aroha in den Sommerferien Wulle22.07. 09.00 Aerobic in den Sommerferien Wulle27.07. 20.30 Aroha in den Sommerferien Wulle29.07. 09.00 Aerobic in den Sommerferien Wulle
August 2015montags 18.00 LSB Sportabzeichen Stadion Rehberge03.08. 20.30 Aroha in den Sommerferien Wulle24.-28.08.08.00 Vereins - Sommercamp Wulle
September 2015montags 18.00 LSB Sportabzeichen Stadion Rehberge05.09. 10.00 LSB Sportabzeichen Ausbildung C.-G.-Zimmer05.09. 13.00 Judo - Regionalliga Wulle19.09. 13.00 Handball Wulle26.09. 15.00 Judo Wulle

Die aktuellen Termine finden Sie auch stets auf unserer Vereinshomepage unterwww.tsvgutsmuths-berlin.de/termine/.
Die mit Namen gekennzeichneten Artikel drücken nichtimmer die Meinung des TSV GutsMuths oder derRedaktion aus.Für unaufgeforderte Texte übernimmt die Redaktionkeine Haftung, ebenso können Artikel formal bearbeitetwerden. Nachdruck aller Beiträge mit Quellenangabeerwünscht.Belegexemplare erbeten.
Verantwortlich für den Inhalt: Mathias GasperLayout: Paul Mainz

Redaktionsschluss für die Vereinsnachrichten Ok-tober 2015 ist der 15.09.2015!
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Sanierung der Außenanlage
Hurra, das jahrelange Warten hat ein Ende!In der ersten Juliwoche haben die Sanie-rungsarbeiten auf unserem Sportplatz be-gonnen. Saniert werden die Laufbahn, die sogenannten Halbkreissegmente mit der Weit-sprunganlage und das hintere Kleinfeld. DieRasenfläche wird nicht bearbeitet werden.Die Arbeiten werden voraussichtlich im Okto-ber 2015 beendet werden. Wir bitten umVerständnis, dass unser Sportplatz bis zumEnde der Bauarbeiten aus Sicherheitsgrün-den nicht genutzt werden kann. Der Vorstand

Jubilare des Jahres 2015
Im den Vereinsnachrichten Mai/Juni 2015haben wir die Jubilare des Jahres 2015 vor-gestellt. Am 6. Juni fand die Ehrung der Ju-bilare im Turn- und FreizeitzentrumWullenweberstraße statt. Auf den folgen-den Seiten präsentieren wir nun einige Bil-der von der Jubilarehrung.Zudem gratulieren wir den Jubilarennoch einmal herzlich und sagen Danke fürdie lange Treue zu unserer Vereinsgemein-schaft.

ÜbungsleiterIn gesucht!
Für das Eltern-Kind-Turnen wird dringendeine Übungsleiterin oder ein Übungsleiter gesucht.

•Wann...?
Jeden Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr

•Wo...?
Ehemalige Kleist-Schule, Levetzowstraße 3-4, 10555 Berlin

•Wer...?
Zwei Eltern-Kind-Turn-Gruppen

Wer Interesse an dieser Tätigkeit hat, meldet sich bitte bei Ingeborg
Bayer, Eltern-Kind-Abteilung.

ingeborg.bayer@gmx.de
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Unser geschätzter SportkameradDieter Kalcklösch
ist am 22. Juni 2015 im Alter von 77 Jahren von uns gegangen.
Unser Verein verliert mit ihm einen lieben Vereinskameraden, der unsererGemeinschaft seit 1948 angehörte. Er war Mitglied der Abteilung Männerturnenund führte die Abteilungskasse als Kassenwart seit 1992. Er war unserem Verein68 Jahre lang ein treues Mitglied und erhielt die Ehrennadel für Ehrenamt in Sil-ber.Wir werden ihn gern in unserer Erinnerung behalten.

Alexander Fuchs Prof. Dr. Dieter Jäkel
Vorsitzender Abteilungsleiter
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Leichtathletik
Frühjahrssportfestder Leichtathleten
Wie jedes Jahr im Frühling fand auch die-ses Mal unser Frühjahrssportfest auf demSportplatz am Wochenende (13./14. Juni)statt. Dieser kleine Wettkampf zieht sichüber zwei Tage: am Samstag die Kinderund jüngeren Jugendlichen und am Sonn-tag die älteren Jugendlichen und Erwachse-nen.Am Samstag hatten wir riesiges Glückmit dem Wetter, denn es sollte nachmit-tags ziemlich doll gewittern. Es kamen über40 Kinder und Jugendliche, die zeigen woll-ten, was sie bei diesem 4-Kampf können.Aber als wir pünktlich um 12Uhr nach ei-ner kleinen Erwärmung anfingen, schiendie Sonne und es war so heiß, dass die Kin-der sich freiwillig in den Schatten stellten.Nachdem die Kinder in die entsprechen-den Altersgruppen eingeteilt waren, konn-ten sie beim Weitsprung, Weitwurf, Sprintund Rundenlauf ihr Bestes geben, wobeidie kleineren weniger rennen und mitleichteren Bällen werfen mussten als diegrößeren Kinder. Unsere Jugendlichenwerfen jedoch nicht mehr, sondern habenKugelstoßen im Programm. Da uns die El-tern auch dieses Jahr wieder tatkräftig un-terstützten und mit anpackten, wenn essein musste, waren wir schnell mit den Dis-ziplinen fertig und die Kampfrichter konn-ten sich ans Ausrechnen der Punkte undUrkunden Schreiben machen. Hier nocheinmal vielen Dank an Lisa, die nicht vielvon der Sonne mitbekommen hat, sondernfür uns im Platzwartraum die Urkunden

gemacht hat!Dann war es für die Kinder endlich so-weit: Das Treppchen wurde aufgebaut unddie Siegerehrung konnte losgehen. Auchwenn nicht jeder aufs Treppchen kam, hater/sie sich sehr angestrengt und tolle Leis-tungen gezeigt, die auch mit einer kleinenSüßigkeit belohnt wurden.Beim Urkunden Verteilen wurde schonimmer wieder auf die Wetter-App ge-schaut, wo denn das Unwetter jetzt ist.Und wir haben es gerade noch vor demGewitter geschafft, alle Teilnehmer mit Ur-kunde nach Hause zu schicken, bevor derRegen losbrach. Wir Trainer und Helfermussten dann noch eine halbe Stunde inder Garage warten, bis auch wir trockenden Heimweg antreten konnten.Sonntags läuft es immer viel ruhiger ab.Die meisten Teilnehmer kennen sich schonziemlich lange und, da wir manchmal Teil-nehmer und danach für andere Kampf-richter sind und jeder mithilft, ist es immereine sehr lockere Atmosphäre, was nichtheißt, dass der Wettkampfgeist nicht vor-handen ist.Auch am Sonntag waren über 15 Teil-nehmer erschienen, wobei einige frühereAthleten vorbeikamen, die mal wieder Lusthatten, einen Wettkampf zu machen undalte Bekannte zu treffen. Sonntags machenwir die Disziplinen alle zusammen. Dasheißt, erst sprinten alle 100m, dann gehtes zum Weitsprung, danach zum Kugelsto-ßen und dann schlussendlich die 800m.Der Nachwuchs von einigen Aktiven ver-gnügte sich in der Zwischenzeit auf demRasen oder half auch gerne mal beim Mes-sen oder Sand Harken. Der eine oder an-dere war an diesem Tag mit seinen
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Leistungen nicht ganz so zufrieden, aberda die meisten nun doch schon länger imArbeitsleben eingespannt sind und Familiehaben, ist es toll, dass sie trotzdem kom-men, auch wenn das Training nur spora-disch wahrgenommen werden kann.Nach dem 800m-Lauf, den wir in einenFrauen- und einen Männerlauf aufgeteilthatten, war noch etwas Zeit bevor die Ur-kunden kamen und so konnte sich vorhernoch geduscht werden, während die Kin-der sich mit den Fußbällen, Bobbycars undDreirädern vergnügten.

Zum Schluss möchte ich mich noch ein-mal bei allen Helfern für dieses gelun-gene Sportfest bedanken und hoffe, dassihr den Spaß am Sport und Bewegungbeibehaltet. Da ab jetzt unser Sportplatzbis zum Herbst gesperrt ist, wird in die-sem Jahr kein Herbstsportfest stattfinden,aber dafür haben wir dann im nächstenFrühling einen neuen Platz, auf dem wie-der tolle Leistungen vollbracht werdenkönnen – wenn nicht, dann sogar nochbessere. Stefanie Puschmann
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Leichtathletik–Trainingslager –23.05. bis 26.05.2015
Tag 1: Als wir in Richtung der aufgehen-den Sonne, noch bevor sie ganz am Him-mel erschien, die S-Bahn bestiegen undprompt zu weit fuhren, da wussten wir,dass es eine interessante Fahrt werdenwürde.Nachdem wir endlich im BLZ Kienbaumangekommen waren, erkor Paul (unserTrainer) gleich einmal eine Linie auf demBoden zu unserem Treffpunkt. Nach derZuteilung unserer Zimmer sind wir dannhalt den einen Kilometer zum Essen ge-joggt – wie es ab sofort jeden Morgen,Mittag und Abend geschehen sollte. Aufdem Weg dorthin sind wir an den vorStolz strotzenden Sporthallen vorbeige-kommen. Das Essen war wirklich gut, be-sonders Carla genoss es ausgiebig, aberlangsam essen ist nun mal gesund.Nachdem wir Hütchen besorgt hattenund Lennard sie erst einmal mitten aufdem Gelände stehen gelassen hatte, gabes endlich die erste Trainingseinheit derTrainingsfahrt: Wir sind im Dreieck gelau-fen, eine Übung, die sich Paul in seinerglorreichen Kindheit ausgedacht hat. Er-schöpft begaben wir uns anschließend inden Kraftraum um dort „richtig fett pum-pen“ zu gehen.Auf dem Weg zum Abendessen sangenwir fröhlich und dachten uns eine neueMethode aus, um Paul zu nerven: In einerLinie im Gänsemarsch hinter ihm herzu-laufen. In der darauffolgenden Unterrichts-stunde in Sporttheorie bei Herrn Standkeging es dann um Techniken der Leichtath-letik, sowie um berühmte Sportler. Zum

Glück gab es keine Hausaufgaben. Nach ei-ner Partie Beachvolleyball und einigen Bal-laden beim ESC 2015 gingen wir dannerschöpft aber gut gelaunt zu Bett.Lennard, Daniel, EricTag 2: Heute Morgen wurden wir liebe-voll mit Atzen/Ghetto geweckt! Danach sindwir zum Frühstück gejoggt. Nach dem köstl-ichen Essen ging es los zum Training: wirspielten Football; dabei haben wir und Pauluns gegenseitig umgetackelt. Theresa kamauch endlich in Kienbaum an und alle ha-ben sich gefreut. Zur Abkühlung ging es inden kalten See, es war sehr erfrischend. Aufdem Weg zum Mittagessen gab es eine Re-geländerung: Wir joggen nicht mehr zumEssen! Darüber waren wir sehr glücklich.Auf dem Weg zum Geschwindigkeitstraininghaben wir GutsMuths-Lieder gesungen. Allefanden es sehr unterhaltsam (außer Paul,der war singfaul und dem wars ein Graul).Das Training war anstrengend, denn es warzu heiß und wir wurden von Mücken atta-ckiert. Danach waren wir im Kraftraum, Es-sen und Schwimmen. Es war halt ein tollerTag und wir hatten halt viel Spaß.Uma, MichelleTag 3: Der Tag begann wieder mitwunderbarer Musik von Paul. Nach demFrühstück ging der Tag mit Staffeln weiterund mit gegenseitigem Aufeinanderrum-gelaufe – schmerzhafte Angelegenheit.Paul zerstörte beim Mittagessen die Sitz-ordnung und pöbelte ein bisschen. Nachder viel zu kurzen Verdauungspause trai-nierten wir Hochsprung. Nur Toni und Ericwaren verletzt und es war ihnen nichtmöglich, mitzuspringen. Nach dem erfolg-reichen Training spendierte uns Paul einEis und wir genossen es am Steg direkt am
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See. Wieder zurück am Haus war uns derSport noch nicht genug und wir spieltennoch eine Runde Volleyball.Dann ging es los. Drei Muskeltiere überuns machten uns großzügige Komplimen-te, auf die wir aber lieber verzichtet hät-ten, doch Paul machte dem ein Ende.Auch das war uns noch nicht genug unddie Energie noch nicht weg, so dass nochein wenig Fußball gezockt wurde. Irgend-wann war der Hunger doch zu groß undwir stürmten zum Grill. Der GrillmeisterPaul zauberte ein tolles Essen. Über Bade-meister Lennard(th) kursierten wilde Ge-schichten, die sich als Gerüchte heraus-stellten, doch alle hatten ihren Spaßdaran. Mit Musik, Hüpfen und Abdancentrotz hartem Muskelkater ließen wir denAbend ausklingen. Theresa, Lara, ToniaTag 4: Am letzten Tag der Trainingslager-fahrt wurden wir wie jeden Morgen von

Pauls Gangstermusik geweckt und spazier-ten singend zum Frühstück. Danach hattenwir unsere letzte Trainingseinheit: Hürden-training. Das Training begann mit Einlaufen,Aufwärmen und ein paar Hürdenübungenund endete mit mehreren Sprints über dieHürden. Erschöpft und ohne Kraft, jedochmit guter Laune, gingen wir zum Mittages-sen. Zum Abschluss, bevor wir unsere Kof-fer packen und unsere Zimmer aufräumenmussten, spielten wir eine Runde Volleyball,wobei das Team ohne Paul immer gewann.Paul ist halt für Leichtathletik geboren. AlsDankeschön für die Trainingslagerfahrtspendierte Paul uns allen ein Eis und orga-nisierte ein Auto, welches uns zum Bahnhofbrachte. Zum Schluss war Paul froh unsnach vier Tagen Training loszuwerden, dochletztendlich war es eine lustige Zeit mit ei-ner netten Trainingsgruppe und nettenTrainern. Hannah, Carla
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Taekwon – Do
Gürtelprüfung
Am Freitag, den 24.4.2015, war es wiedersoweit, die halbjährliche Gürtelprüfungstand an. Insgesamt 8 Teilnehmer habensich zur Gürtelprüfung gemeldet.Je höher man steigt, desto mehr Anfor-derungen werden verlangt. Dazu müssennach ITF-Prüfungsregel bestimmte Warte-zeiten eingehalten werden. Es fängtmit Formen an, dann folgen Partnerübun-gen, Selbstverteidigung, Kampf, Bruchtestund Theorie.Folgende Kandidaten konnten sich einerneuen Stufe erfreuen: Felix Stoffregen, Juli-us Brückner, Kristin Roespel, CharlotteMünstermann, Dominique Lange, Philipp

Kuwalik, Sabine Freigang und JonathanMünstermann. An dieser Stelle nochmalherzlichen Glückwunsch!Wir bedanken uns bei der LA-Abteilungfür die Hallenüberlassung. Am Sonnabendging es um 10 Uhr weiter mit der Prüfung.Zwei Vereine schickten ihre insgesamt 15Prüflinge. Gegen 15 Uhr war diese über-standen.Es folgt das Seminar mit Meister WalterKomorowski (7.Dan). Während der Prü-fung sind noch andere Sportler aus Braun-schweig angekommen.Gegen 20 Uhr war dieses Seminar zu En-de, es folgte anschließend der Gang zumBüffet im Casino, welches durch Frau Phil-ipp wieder sehr schön hergerichtet wurdeund allen mundete. Gerhard Will
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14. Berliner Bären-Cup
Am Sonntag, den 26.4.15, fand der 14. Ber-liner Bären-Cup statt. Insgesamt nahmenan dem Turnier 36 Teilnehmer aus 4 Verei-nen, Dresden und Braunschweig teil. Dies-mal gab es wieder eine Terminüber-schneidung mit einem Ranglistenturnier inStuttgart, dadurch waren weniger Teilneh-mer dabei.Zuerst starteten die Einzel-Tul-Wettbe-werbe, die ersten waren diesmal die Rot-Gurte, damit die Anfänger erstmal sehen,wie der Ablauf ist. Danach folgten dieWeißgurte, Kinder und Erwachsene, nachdem System jeder gegen jeden. Dadurchmussten einige ca. 5-6 mal Formen hinter-einander laufen. Ohne das Geschlecht zuberücksichtigen wurde nur nach Gürtelstu-fen und Alter eingeteilt.Gegen 14 Uhr waren wir mit den Einzel-wettbewerben und den 3 gemeldetenMannschaften durch. Nachdem die Teamsgegeneinander gelaufen waren und die Ur-kunden gedruckt waren, folgte die Sieger-ehrung.Im Anfängerbereich konnte sich auf dem1. Platz Peer Geister und auf dem 3. PlatzJonathan Münstermann qualifizieren. Inder Klasse Gelbgurt hat den 2. Platz Domi-nique Lange erreicht. Charlotte Münster-mann konnte sich den 1. Platz und KristinRoespel den 2. Platz sichern. Das TeamBerlin mit Julius Brückner, Dominique Lan-ge und Philipp Kuwalik kam auf den3.Platz.Für alle Beteiligten war es wieder mal ei-ne tolle Erfahrung. Es war auch diesmalwieder ein schönes Turnier in schon fastfamiliärer Atmosphäre. Besonders viele Er-

fahrungen konnten unsere Erststartersammeln, die viel über sich und ihr Ner-venkostüm unter Wettkampfbedingungengelernt haben.Ein dickes Dankeschön an alle Helfer,dass der Bären-Cup bei uns wieder so gutablief. Gerhard Will
Ergebnisse 14. Berliner Bären-Cup
Jugend bis 14 Jahre, 10.-9. Kup:1. Peer Geister, TSV GutsMuths2. Benjamin Ceric, Post SV Dresden3. Jonathan Münstermann, TSV GutsMuths
Jugend bis 14 Jahre, 6.-5. Kup:1. Kilian Becher, Kumgang Dresden2. Edanur Yildiz, Budokan Braunschweig3. Simon Homeier, Kumgang Dresden
Jugend bis 14 Jahre, 4.-3. Kup:1. Latifa Chaibi, Budokan Braunschweig2. Nico Wuttke, Budokan Braunschweig
Jugendliche/Erwachsene, 10.-9. Kup:1. Manuela Willert, Kumgang Dresden2. Juliette Favre, Post SV Dresden
Jugendliche/Erwachsene, 8.-7. Kup:1. Daniel Lindner, Post SV Dresden2. Dominique Lange, TSV GutsMuths3. Matthias Rummer, Kumgang Dresden
Jugendliche/Erwachsene, 6.-5. Kup:1. Charlotte Münstermann, TSV GutsMuths2. Kristin Roespel, TSV GutsMuths3. Gregor Lommatsch, Post SV Dresden
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BSV-FührungdurchdasKanzleramto.Bundestag

BSV - Kinderballetim Fontane-Haus

Berliner Meister-schaft TGW

Seniorenfahrt zurBUGA, Rathenow

Vorstandssitzung
Hauptausschuss-sitzung
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Senioren-Spielenachmittag
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Senioren-Spielenachmittag
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Jugendliche/Erwachsene, 4.-3. Kup:1. Lydia Schmidt, Post SV Dresden2. Franziska Päge, Post SV Dresden
Jugendliche/Erwachsene, 2.-1. Kup:1. Max Möller, Post SV Dresden2. Tobias Jagst, Budokan Braunschweig3. Sunhild Packmor, Budokan Braunschweig

Jugendliche/Erwachsene, 1.-2. Dan:1. Toni Scheffler, Kumgang Dresden2. Johanna Reitz, Kumgang Dresden
Team-TUL:1. Sunhild Packmor, Latifa Chaibi, EdanurYildiz (Budokan Braunschweig1)2. Tobias Jagst, Nico Wuttke, Ogushan Yil-diz (Budokan Braunschweig 2)3. Julius Brückner, Dominique Lange, Phil-ipp Kuwalik (TSV GutsMuths Berlin)
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G U T S C H E I N
FITNESS- & GESUNDHEITSSTUDIOim Sport- und Freizeitzentrum des TSV GutsMuths 1861 e.V.Wullenweberstr. 15, 10555 Berlin, Tel.: (030) 393 24 40

• Wollen Sie individuell von sportlich und medizinisch ausgebildeten Trainern betreut werden?• Wollen Sie Ihren Rücken und Kreislauf stärken, Ihre Gelenke mobilisieren und stabilisieren?• Wollen Sie in einer familiären Atmosphäre, direkt an der Spree, etwas für Ihre Gesundheittun?• Wollen Sie noch mehr über uns erfahren?
Dann nutzen Sie diesen Gutschein für ein kostenloses Probetraining und rufenSie uns an!

 (030) 393 24 40
Studioleiterin Dagmar KühnKostenlose Zusatzangebote:Viele Kurse dürfen zusätzlich besucht werden!Die Sauna ist kostenlos!Bundesweit in anderen Vereinsstudios trainieren!

Tischtennis
(Mini)meister über die Bälle
Emanuel hat es geschafft. Nach der regio-nalen Qualifikation in Moabit gewann erauch das Finale der Berliner Minimeister-schaften. Damit fährt er als Berliner Vertre-ter zur Deutschen Meisterschaft inDelmenhorst.Die Minimeisterschaften sind die größteBreitensportaktion des Deutschen Tisch-tennisbundes. In ganz Deutschland findenRegional- und Landesausscheidungenstatt. Wir drücken Emanuel die Daumenund wünschen ihm viel Spaß und span-nende Tage. Aber egal, welche Platzierunges auch wird. Allein die Teilnahme ist eingroßer Erfolg. Wolfgang Soluk
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Bericht zur Abteilungsver-sammlung der Männer-Turn-abteilung am 30.3.2015
Zur Abteilungsversammlung wurde in derMärz/April Ausgabe der Vereinsnachrich-ten auf S.15 fristgerecht eingeladen. Esnahmen 15 Mitglieder daran teil. Die vor-geschlagene Tagesordnung wurde ange-nommen, nachdem der Abteilungsleiterum 20:45 Uhr die Sitzung eröffnet und dieTeilnehmer begrüßt hatte. Er legte in sei-nem Bericht dar, dass die letzte Abtei-lungsversammlung am 21.5.2012 stattfandund damals 14 Turner teilnahmen. Die Mit-gliederzahl ist seitdem mit 36 gleichgeblie-ben. Stehend gedachten und ehrten dieTeilnehmer des am 18.11.2013 in Ham-burg verstorbenen 74-Jährigen Turn- undSportfreundes Horst Adler.Die sportlichen Aktivitäten finden unverän-dert freitags von 19:00-21:30 Uhr in der Le-vetzow Turnhalle (Faustball) und Montagsvon 18:30 bis 20:30 Uhr, sowie Mittwoch20:30 bis 22 Uhr (Geräteturnen auf der„Wulle“) statt. Nachdem Lorenzo Loi, dieÜbungsleiterlizenz erhielt, ist er seit Anfang2014 in unserer Abteilung als Übungsleitertätig. Am deutschen Turnfest 2013 nahmDieter Jäkel teil und absolvierte einen Vier-kampf. Er erhielt auch im vergangenenJahr die Lizenz zur Abnahme des Sportab-zeichens in den Disziplinen Turnen, Leicht-athletik und Schwimmen vom DOSB(Deutscher Olympischer Sport Bund). Un-ser stellvertretender Abteilungsleiter Do-minik Kuhlen, zog im Sommer 2014berufsbedingt nach München zurück. Diedeshalb zur Zeit vakante Stelle, haben sichdaher Lorenzo Loi und Jonah Strempel be-

reit erklärt zu übernehmen. Für die geleis-tete Arbeit wurde Dominik Kuhlen inAbwesenheit mit Dank bedacht. Die jährli-chen Riegenwanderungen und Weih-nachtskneipen fanden 2012, 2013 und2014 statt. Der Bericht des Kassenwarts,Dieter Kalcklösch, konnte aus Krankheits-gründen nicht erfolgen. Da die Kassenfüh-rung ohnehin von derVereinskassenverwaltung autonom ver-waltet wird, konnte der Kassenprüfer Wolf-gang Bardorf zufriedenstellend Auskunftüber die Kassenführungslage und sachge-rechte Abrechnung geben. Er stellte auchden Antrag auf Entlastung des Vorstandes,der mit 13 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungenangenommen wurde. Anschließend wurdekurz über die Funktion der „Kneipe“ (Ver-sammlung zur Wahrnehmung kulturellerund gesellschaftlicher Aktivitäten (siehe Ju-biläums-Festschrift: 150 Jahre TSV Guts-Muths Berlin, S.70f.)) diskutiert und überdie aktuelle Situation vom Kneipwart,Klaus Plaschtakat berichtet.Unter dem Tagesordnungspunkt ‚Wahlen’,wurde als Abteilungsleiter Dieter Jäkel mit13 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen wieder-gewählt. Als stellvertretende Abteilungslei-ter wurden mit gleichem Ergebnis LorenzoLoi, Jonah Strempel und Jürgen Lootz ge-wählt, wobei für den nicht mehr aus ge-sundheitlichen Gründen kandidierendenKassenwart, Dieter Kalcklösch, JürgenLootz die Aufgaben des Kassenwarteswahrnehmen soll. Dieter Kalcklösch wurdein Abwesenheit für seine Arbeit als Kassen-wart und die maßgeblichen organisatori-schen Arbeiten zur Durchführung derRiegenwanderungen und Weihnachtsknei-pen gedankt.
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Unter Verschiedenes wurde über die Be-schaffung eines ‚Stützpilzes’ zur Übung vonKreisflanken diskutiert. Die Sitzung wurdeum 22 Uhr beendet.
Dieter Jäkel
Senioren-Freizeittreff
Meine Lieben vomSenioren-Freizeittreff
Die Spielsaison beginnt am Sonnabend,dem 24.Oktober 2015, um 15.00 Uhr und

dann jeden 2. und 4. Sonnabend von Okto-ber 2015 bis einschließlich April 2016.Wenn der Sonnabend auf einen Feiertagfällt, fällt das Spielen ohne Ersatz aus.Das Carl-Günther-Zimmer wartet am 24.Oktober 2015, 14. und 28. November, 12.Dezember, 09. und 23. Januar 2016, 13.und 27. Februar, 12. und 26. März, 09. und23. April 2016 auf uns.Ein Dankeschön geht an Vera Teike, dieuns die Spieltermine in all den Jahren orga-nisiert hat. Sie hat den Stab jetzt weiter ge-geben. Viel Freude am Spielen wünschtMonika Dubisch

Neues vom Sportabzeichen
Was soll man sagen - leider oder endlich?!

Unser Platz, die gute Wulle, wird renoviert und wir finden das auch sehr gut.
Leider bleibt es nicht aus, das der Platz deshalbab dem 1. Juli 2015 geschlossen werden muss.

Aber das ist kein Grund, auf das Sportabzeichen zu verzichten. Wir waren für Euch
tätig und haben einen Ersatzplatz gefunden.

Ab dem 6. Juli 2015 sind wirmontags von 18:00 bis 20:00 Uhr
für Euch im Stadion Rehberge, Afrikanische Straße, 13351 Berlin.

Zu erreichen mit Bus 106 von Solinger Str. oder Zinzendorfstr. bis See-/Amrumer
Str., oder U9 Hansaplatz bis Amrumer Str. und weiter mit dem Bus 221

Märkisches Viertel bis Otawistr. Den Rest muss man zu Fuß gehen.
Das erweiterte Prüfer-Team freut sich auf ein Wiedersehen
Doris,Elke,Elisabeth,Irene,Dieter,Ehrhard, Henri,Herbert und Frank
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Verbindlicher Finanzierungsplan 2015 für laufendeKosten des Turn- und Freizeitzentrums Wullenweberwiese
A. Einnahmen:

Kursgebühren 64.000,00
Teilnahmegebühren Fitness 63.000,00
Vermietung Kegelbahn 10.000,00
Sauna 3.000,00
Pachterträge Restaurant inkl. anteilige Betriebskosten 13.800,00
Sonstige Einnahmen / Miete multifunktionaler Bereich 3.500,00
Miete Hausmeisterwohnung 7.050,00
Sonstige Erstattungen 3.000,00

167.350,00B. Ausgaben1. Personalkosten
Entgelte der Beschäftigten 326.100,00
Übungsleiter Kursveranstaltungen / Fitness

Honorare Kursveranstaltungen 34.500,00
geringfügig Beschäftigte Fitness 12.650,00

Berufsgenossenschaft 3.200,00
Zwischensumme zu 1. 376.450,00
(einschließlich Sozialversicherungsbeiträge)
2. Bewirtschaftungskosten
Heizung 35.000,00
Strom 27.000,00
Be- und Entwässerung 32.000,00
Müllabfuhr / Straßenreinigung 10.920,00
Schornsteinfeger 300,00
Versicherungen 5.700,00
Verbrauchsmaterial 2.100,00
Haus- und Fensterreinigung 54.000,00
GEMA-Gebühren (Musikwiedergabe) 2.100,00
Zwischensumme zu 2. 169.120,00

(Alle Angaben in EUR)
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3. Unterhaltungskosten / Ersatzbeschaffung Haus
Unterhaltung der Baulichkeiten 17.300,00
Unterhaltung der Außenanlagen (ohne Bahnreinigung) 3.900,00
Wartungsverträge

Architekt
Aufzüge
TÜV
Kegelbahn
Rauchklappen
Lüftung
Fettabscheider
Telefonanlage
Feuerlöscher
Brenner / Heizung
Turnhallentrennwände
sicherheitstechnische Unterweisung
Wartung Fitnessgeräte
Wartung Lagertank
Schädlingsbekämpfung
Schornsteinfeger

Gesamtbetrag Wartungsverträge 13.085,00
Zwischensumme zu 3. 34.285,00
4. Unterhaltungskosten / Ersatzbeschaffung Geräte
a) Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegenstände

Betriebsausstattung 2.000,00
Büroausstattung 0,00

b) Sportgeräte und -material
Unterhaltung 6.900,00
Beschaffung und Ersatzbeschaffung 2.500,00

Zwischensumme zu 4. 11.400,00
(Alle Angaben in EUR)
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5. Verwaltungskosten
Anteilige Verwaltungskosten 6.700,00
Öffentlichkeitsarbeit 2.000,00
Sonstige Ausgaben 1.800,00
Zwischensumme zu 5. 10.500,00

Summe der Ausgaben 601.755,00
Summe der Einnahmen 167.350,00
Fehlbedarf 434.405,00
abzüglich Eigenmittel (Beiträge der Aktiven) 44.000,00
Saldo 390.405,00
Zuschussbedarf rd. 390.400,00

(Alle Angaben in EUR)
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Freie Kegeltermine im Turn- und Freizeitzentrum

Reservierungen nehmen unsereMitarbeiter in der Geschäftsstelle gern entgegen.

September 2015
Die 01.09. 16.00 - 19.00 Uhr
Mit 02.09. 19.00 - 22.00 Uhr
Frei 04.09. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 07.09. 16.00 - 18.00 Uhr
Die 08.09. 16.00 - 22.00 Uhr
Mit 09.09. 19.00 - 22.00 Uhr
Frei 11.09. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 14.09. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 15.09. 16.00 - 22.00 Uhr
Don 17.09. 16.00 - 20.00 Uhr
Frei 18.09. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 21.09. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 22.09. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 24.09. 18.00 - 22.00 Uhr
Frei 25.09. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 28.09. 16.00 - 19.00 Uhr

August 2015
Mon 03.08. 16.00 - 19.00 Uhr
Die 04.08. 16.00 - 19.00 Uhr
Mit 05.08. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 06.08. 16.00 - 20.00 Uhr
Frei 07.08. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 10.08. 16.00 - 18.00 Uhr
Die 11.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Don 13.08. 18.00 - 22.00 Uhr
Frei 14.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 17.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 18.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Mit 19.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Don 20.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Frei 21.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Mon 24.08. 16.00 - 22.00 Uhr
Die 25.08. 19.00 - 22.00 Uhr
Don 27.08. 18.00 - 22.00 Uhr
Frei 28.08. 16.00 - 19.00 Uhr
Mon 31.08. 16.00 - 19.00 Uhr




